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Meine Beziehung zu einem Türken machte mich fast kriminell.

Es begann im Jahr 2002. Ich verliebte mich in einen großen, gutaussehenden Türken, mit einer tollen
männlichen Stimme, den ich durch meine damalige Freundin kennen gelernt habe. Wenn ich heute diese
Geschichte schreibe, kann ich selbst nicht fassen wie naiv ich damals war.

Ich komme ursprünglich aus Polen und bin blond. Viele Türken stehen auf so blonde naive Mädchen wie
mich. Leider bin ich auf einen reingefallen. Dieser Mann zerstörte mein junges, studentisches,
unbekümmertes Leben, bis heute bezahle ich die Schulden, die er mir gemacht hat. Er ist ein Betrüger,
gewalttätig, ein Krimineller, ein skrupelloser Unmensch, ein sehr guter und charmanter Schauspieler, der
weiß wie man die Frauen um den Finger wickelt.
Während dieser einjährigen Beziehung habe ich total das Vertrauen in die Männer und ein paar Tausend
Euro verloren und bezahle bis heute meine Schulden und wäre fast wegen ihm in Knast gelandet.
Er hatte neben mir noch viele, viele Freundinnen und er hatte sie alle skrupellos ausgenutzt. Ich war so in
ihn verliebt, dass ich es gar nicht am Anfang mitbekommnen habe wie er wirklich ist, als er ohne ein Wort
bei mir nach 2 oder 3 Wochen einzog. Das was mit mir passiert ist, sehe ich jetzt mit ganz anderen Augen.
Jetzt weiß ich, dass ich selber schuld bin, dass ich zu naiv und blauäugig war, dass mir so etwas widerfahren
ist.

Jetzt denke ich viel erwachsener und schaue die Welt sehr nüchtern an. Erst nach der Beziehung habe ich
verstanden wie er mich schamlos ausgenutzt hat. Er hat mir erzählt er habe 2 Kinder von seiner Exfreundin
und er ist jetzt von ihr getrennt deswegen hat er keine Wohnung. Ich habe ein gutes Herz und hatte natürlich
nichts dagegen, dass er bei mir einzieht. Außer ein paar Klamotten hatte er nichts dabei. Was auch sehr
komisch war. Aber ich war froh, dass er so ehrlich war und mir sofort von den Kindern erzählt hat. Ich bin
sehr schüchtern und zurückhaltend und helfe gerne allen wo ich kann. Das hat er schamlos ausgenutzt: ich
bin gerade mit meinem Studium fertig geworden und war auf der Suche nach einer Arbeit. Ich habe auch
schnell eine gut bezahlte Arbeit gefunden. Er arbeitete damals als Schlosser in den Stahlwerken. Als er
erfahren hat, dass ich ziemlich gut verdiene, schmiss er seinen Job und bekam Arbeitslosengeld und lebte
seitdem auf meine Kosten und von Arbeitslosengeld. Er hat mich dazu überredet, ein gemeinsames Konto zu
haben und die Vollmacht über mein Konto. Ich war so naiv und so verliebt dass ich damit einverstanden war,
weil ich ihm total blind vertraut habe. Von meinem ersten Gehalt habe ich sehr wenig bekommen. Wir
haben über ein Jahr zusammen gewohnt und er hat mir nie was für die Miete gegeben. Ab und zu hat er nur
was zum essen gekauft, aber ich habe es in Kauf genommen, weil ich es nicht gesehen habe, weil ich eben
so verliebt war. Mein Geld hat er für seine anderen Frauengeschichten und seine Discobesuche ausgegeben.
Mit meinem Geld hat er auch seine Schulden beglichen (wie ich später erfahren habe).
Ein nächster ganz großer Fehler war: er hat mich zum Kauf eines Auto (Mercedes) überredet - auf Kredit,
weil er mir versprochen hat dass er die Hälfte der Raten jeden Monat bezahlt. Natürlich hat er nie einen Cent
bezahlt. Das Auto war viel zu teuer und viel zu groß für meine Verhältnisse. Ich muss bis heute noch alleine
die Raten abbezahlen und kann mir deswegen nichts Besonderes leisten, wie eine Urlaubsreise oder so.
Als die Beziehung vorbei war, habe ich erfahren dass er mit dem Auto nur bei seinen zahlreichen
Freundinnen angeben wollte und ihnen allen erzählte es wäre sein Auto und als es Schluss war, haben die
Freundinnen gefragt wo denn sein Auto sei. Das hat mich echt schockiert. Als wäre es nicht genug, dass er
von meinem ersten selbstverdientem Geld lebte und mein Auto fuhr, hat er sich auch eine Menge Klamotten
vom Katalog auf meinem Namen bestellt. Natürlich hat er mir gesagt er bezahlt es mir alles zurück. Ich war
so verliebt, dass ich ihm alles geglaubt habe.
Er hat wo er nur konnte Geld von mir genommen, als ich merkte, dass auf meinem Konto nur ganz wenig
Geld für mich übrig blieb, habe ich ihm die Vollmacht entzogen und dann hat er sich einfach meine
Bankkarte geklaut und das Geld so von meinem Konto abgeholt. Er kannte meine Geheimzahl.
Ihr wundert euch bestimmt warum ich so lange mit ihm zusammen war. Er war immer sehr nett zu mir, hat
mich nie angeschrien, er hat mir immer Komplimente gemacht und auch viel mir unternommnen. Weil er
eben nicht wollte dass ich merke, dass er mich fast jeden Tag betrügt, anlügt, ausnutzt...
Einmal hat er ohne mein Wissen mein neues Handy weggenommen und mir gesagt, es



wäre kaputt und er bringt es zu einem Freund, der es umsonst repariert. Ich habe mein Handy dann nie
wieder gesehen und dann später von einer Freundin erfahren: er hatte es verkauft. Aber Das Schlimmste
kommt noch:
Er ist selbst in mein neues Auto eingebrochen, hat das Radio mit Navigationssystem ausgebaut und bei
einem Freund versteckt und dann meiner Versicherung erzählt -es wäre ein Diebstahl gewesen und hat dann
die Versicherungssumme von meiner Versicherung kassiert. Er hatte immer meine Unterschrift gefälscht
und in meinem Namen die Briefe an die Versicherung geschrieben. Davon wusste ich nichts, ich habe die
ganze Zeit etwas Schlimmes vermutet, aber ich konnte es ihm nicht sagen, weil ich Angst vor ihm hatte. Als
ich mit Ihm Schluss machen wollte und ihn aus meiner Wohnung raus schmeißen wollte, weil ich mir
100prozentig sicher war, dass er fast jeden Abend bei einer anderen Frau mit meinem Auto war -hat er mich
geschlagen, mir die Nase mit seiner Faust gebrochen und mir gedroht. Aber ich habe die Polizei angerufen
und ihn angezeigt. Später als er erfahren hat dass ich ihn angezeigt habe, hat er mich aus Rache wegen
Versicherungsbetrug angezeigt. (wegen Betrug, obwohl er selbst der Täter war) aus und dann habe ich die
ganze Wahrheit erfahren. Ich musste der Versicherung den Schaden ersetzen, danke meines guten Anwaltes
bin ich aus der ganzen Sache nur mit Geldstrafe herausgekommen.

Ich bin jetzt in eine andere Stadt umgezogen, habe eine neue schöne Wohnung und versuche hier neue
Freunde zu finden. Ich bin jetzt so froh, dass die ganze Sache vorbei ist und dass ich nichts mit dem
Menschen zu tun habe.


